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F Ü R  A N G E S T E L L T E  Ä R Z T I N N E N  U N D  Ä R Z T E

Wenn das Gehalt
ausfällt
Was die gesetzliche Krankenkasse bei längerer Krankheit wirklich zahlt, und warum die Lücke

mit jedem Karriereschritt wächst.

Auf einen Blick
1. Ab der siebten Woche zahlt die Kasse Krankengeld, und das ist deutlich weniger als

das Gehalt: im Beispiel rund 715 Euro weniger im Monat.

2. Die Lücke wächst mit der Karriere. Das Krankengeld ist 2026 bei 4.068,90 Euro

brutto im Monat gedeckelt, egal wie hoch das Gehalt steigt.

3. Ein Krankentagegeld schließt die Lücke. Steuerfrei, zusätzlich zum Krankengeld,

und es läuft weiter, wenn das Krankengeld nach 78 Wochen endet.

3.380 Euro

Netto heute

2.665 Euro

Krankengeld netto

715 Euro

Lücke im Monat

Beispiel: erstes Weiterbildungsjahr, TV-Ärzte/VKA ab 06/2026, Steuerklasse I, Näherungswerte.

Michael Azzaro
Gebundener Versicherungsvertreter der INTER Versicherungsgruppe, Schwerpunkt private

Krankenversicherung

Berlin und Potsdam, deutschlandweit per Video  ·  Stand: Oktober 2026
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Sechs Wochen, dann wird es eng
Sechs Wochen lang zahlt der Arbeitgeber das Gehalt weiter. Ab der siebten Woche zahlt die Kasse

Krankengeld: den niedrigeren Wert aus 70 Prozent des Bruttos und 90 Prozent des Nettos. Davon gehen

noch Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung ab. Miete, Kredit und Lebenshaltung laufen

unverändert weiter.

Die Rechnung am Beispiel

Rechenschritt Betrag im Monat

Bruttogehalt, Entgeltgruppe I, Stufe 1, ohne Dienste 5.722,05 Euro

Nettogehalt, etwa 3.380 Euro

70 Prozent vom Brutto / 90 Prozent vom Netto 4.005 / 3.042 Euro

abzüglich Sozialversicherung, rund 12 Prozent minus 377 Euro

Das kommt an rund 2.665 Euro

Näherungswerte für Steuerklasse I, ohne Kirchensteuer, ohne Kinder. Steuerklasse, Kirchensteuer und Zusatzbeitrag

verschieben das Ergebnis um einige Euro, nicht um die Größenordnung. Das Krankengeld läuft bis zu 78 Wochen, danach zahlt

die Kasse nichts mehr.

Warum die Lücke mit der Karriere wächst

135,63 Euro
höchstes Krankengeld am Kalendertag 2026,

4.068,90 Euro im Monat

5.812,50 Euro
Beitragsbemessungsgrenze 2026 im Monat;

was darüber liegt, zählt nicht mit

Mit den ersten Bereitschaftsdiensten liegen Sie über dieser Grenze. Als Fachärztin oder Oberarzt

verdoppelt sich das Einkommen, das Krankengeld bleibt stehen. Jede Gehaltserhöhung landet

vollständig in der Lücke.

Was ein Krankentagegeld leistet

Es zahlt einen vereinbarten Betrag für jeden Krankheitstag, steuerfrei und zusätzlich zum Krankengeld.

Den Tagessatz wählen Sie passend zur Lücke, den Beginn ebenfalls, üblich ist der 43. Tag. Es wird nicht

auf das Krankengeld angerechnet.

Ehrlich und wichtig: Für den Abschluss ist eine Gesundheitsprüfung nötig. Der beste Zeitpunkt ist

der, an dem man noch gesund ist.
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Der einfachste nächste Schritt
Sie kennen mich von LinkedIn? Dann antworten Sie dort einfach mit

„Krankentagegeld“. Ich melde mich mit zwei, drei Fragen und wir rechnen in 15

Minuten Ihre tatsächliche Lücke aus, mit Ihren Zahlen statt mit dem Tarifbeispiel.

Lieber direkt: Die Erstinformation nach Paragraph 15 VersVermV erhalten Sie vorab.

Telefon: 0170 1053984   E-Mail: michael@pkv-premiumberatung.de

Web: pkv-premiumberatung.de

Michael Azzaro ist gebundener Versicherungsvertreter der INTER Versicherungsgruppe (Paragraph 34d Abs. 7 GewO), IHK Berlin, Vermittlerregister-Nr.
D-PA81-L7E92-42. Die Erstinformation nach Paragraph 15 VersVermV finden Sie unter pkv-premiumberatung.de/erstinformation. Diese Information ist

allgemeiner Art und ersetzt keine individuelle Beratung. Leistungsmerkmale verkürzt; maßgeblich sind ausschließlich die bei Vertragsschluss vereinbarten

Allgemeinen Versicherungsbedingungen. Rechenbeispiel auf Basis der Entgelttabelle TV-Ärzte/VKA ab 01.06.2026 und der Rechengrößen der
Sozialversicherung 2026. Häuser mit eigenem Haustarifvertrag können abweichen.


